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391386-2026 - CbcTesatenHa npoueaypa

Fepmanusa — NMoxapHu konu — Beschaffung von 3 MZF fiir die Feuerwehr Neustadt an der
WeinstraBe

OJ S 108/2026 08/06/2026

O6siBneHue 3a NopbYKa UITN KOHLUEeCUs — cTaHAapTeH pexum - Ob6siBneHue 3a npomMsiHa
JdocTtaBku

1. KynyBau

1.1. KynyBau
OdumumanHo HanmeHoBaHue: Stadt Neustadt an der Weinstralle
EnekTpoHHa nowa: vergabe@neustadt.eu
lNMpaBHa kaTeropusa Ha KynyBa4da: MecTeH opraH
[enHocT Ha Bb3narawusa opran: Ycnyrn no obwogyHKLUMOHaNHO ynpasneHne Ha gbpxaBaTta

2. Mpoueaypa

2.1. Mpouenypa
3arnaswue: Beschaffung von 3 MZF fur die Feuerwehr Neustadt an der Weinstralde
Onucanwue: Beschaffung von 3 MZF fur die Feuerwehr Neustadt
NoeHtudmkaTtop Ha npouenypata: ec505f11-2c4c-4eec-aa24-65938b45dc53
BbTpeweH ngeHtudukatop: 180, tm - 69/2026-140
Bug npoueaypa: OTkputa
MNpoueaypata ce yckopsiBa: He

21.1. Uen
EctecTtBO Ha nopbykarta: [JocTtaBku
OcHoBHa knacudgukauus (cpv): 34144210 MNoxapHu Konu

2.1.2. MsacTo Ha uanbJiHeHUe
Npaa: Neustadt an der Weinstralle
lMNowieHckn koa: 67433
AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Neustadt an der
Weinstralde, Kreisfreie Stadt (DEB36)
[Obpxaea: epmaHus

2.1.4. OO6wa nHdopmauusa
NpaBHO ocHOBaHue:
Oupektnea 2014/24/EC
vgv -

2.1.5. Ycnosus 3a Bb3naraHe Ha o6LiecTBeHa Nnopbyka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
MakcumaneH 6pon o6ocobeHn no3nuumn, 3a KOUTO eanH odepeHT MOoXe Aa nogaae odeptu: 2
YcnoBus Ha poroBopa:
MakcumaneH 6pon o6ocobeHn no3numnmn, 3a KOMTO MoraT Aa 6baaT Bb3NOXKEHN NOPBYKN Ha
€anH odbepeHT: 2

2.1.6. OcHoBaHuA 3a U3KINIO4YBaHe
M3TOYHMLUM HA OCHOBaHUATA 3a U3KNo4YBaHe: YBegoMIieHme
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AHarnornyHa Ha HeCbCTOATENHOCT CUTYaLMs CbIMacHO HaLMOHANHOTO 3aKOHOA4ATENCTBO:
Ausschlussgriinde gemal’ §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit
dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgriinde gemaf §§ 123, 124 GWB bekannt
sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den
Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen
Européischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

Kopynuwms: Ausschlussgriinde gemaf §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden
Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass
dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124
GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des
den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

Y4yactue B npecTbrnHa opraHmdauus: Ausschlussgriunde gemaf §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125,
126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen:
Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde
gemald §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis
mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder
durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden.
Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die
Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

CnopasymeHusi ¢ Apyrn MIKOHOMUYECKM OnepaTopu 3a HapylLuaBaHe Ha KOHKypeHuusaTa:
Ausschlussgrunde gemal’ §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit
dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124 GWB bekannt
sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den
Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen
Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

HapylweHne Ha 3agbirkeHnsa B obnactta Ha ekonormyHoTo npaeo: Ausschlussgriinde geman
§§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist
folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder
fakultativen Ausschlussgriinde gemafR §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung
kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen
beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von
jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag
gesondert einzureichen.

M3nupaHe Ha napu nnn puHaHcupaHe Ha Tepopuama: Ausschlussgrinde gemal §§ 123, 124
GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende
Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder
fakultativen Ausschlussgrinde gemaR §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung
kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen
beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von
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jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag
gesondert einzureichen.

M3mamu: Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden
Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass
dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124
GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des
den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

HeTcku Tpya v gpyrmn opmun Ha Tpaduk Ha xopa: Ausschlussgrinde gemal §§ 123, 124
GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende
Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder
fakultativen Ausschlussgriinde gemafR §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung
kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen
beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (Teil lll A - D) erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von
jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag
gesondert einzureichen.

HennatexocnocobHocT: Ausschlussgrinde gemald §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB
finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen:
Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde
gemald §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis
mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder
durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden.
Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die
Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

HapyweHune Ha 3agbmkeHns B obnactrta Ha TpygoBoTo npaso: Ausschlussgrinde gemal §§
123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist
folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder
fakultativen Ausschlussgrinde gemaR §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung
kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen
beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von
jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag
gesondert einzureichen.

AOMUHUCTpUpaHe Ha akTuBnUTe oT nukemaaTop: Ausschlussgrinde gemald §§ 123, 124 GWB.
Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung
vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen
Ausschlussgrinde gemalf §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch
Einzelnachweis mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden
Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Il A
- D) erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem
Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag gesondert
einzureichen.

HeBepHW gaHHK, YKpuBaHe Ha MHOpMaums, HenpeacTaBsaHe Ha Npuapyxasallin AOKYMEHTU
UNu nony4yaeaHe Ha NoBepuTenHa HopMaLns BbB Bpb3ka C npoueaypara:
Ausschlussgrinde gemalf’ §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit
dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgriinde gemaf §§ 123, 124 GWB bekannt
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sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den
Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen
Européischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

KoH(nmKT Ha nHTepecu, cBbp3aH C y4acTMeTo B npoueaypaTa 3a Bb3naraHe Ha obLiectBeHa
nopbyka: Ausschlussgrinde gemal §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden
Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass
dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124
GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des
den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

Mpsko nnmn KOCBEHO y4acTue B NOAroToBKaTa Ha npouedyparta 3a Bb3naraHe Ha obuiecTBeHa
nopbuyka: Ausschlussgriinde gemal §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden
Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass
dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124
GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des
den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

Texko npodecrmoHanHo HapyweHue: Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124 GWB. Die §§
125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen:
Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde
gemald §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis
mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder
durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden.
Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die
Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

MpeacpoyHO NpekpaTsiBaHe Ha LOroBOp W HanaraHe Ha obe3LweTeHns unn apyrm nogobHn
caHkummn: Ausschlussgrunde gemalf} §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden
Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass
dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124
GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des
den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

HapyweHne Ha 3agbimkeHnsa B obnactta Ha coumnanHoTo npasBo: Ausschlussgriinde gemaf §§
123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist
folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder
fakultativen Ausschlussgriinde gemafR §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung
kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen
beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen
Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von
jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag
gesondert einzureichen.
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HeunsnbnHeHue Ha 3agbimkeHne, CBbP3aHo C NnallaHeTo Ha CoOLManHOOCUTYPUTENHN BHOCKM:
Ausschlussgriinde gemal’ §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit
dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber
keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgriinde gemaf §§ 123, 124 GWB bekannt
sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den
Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen
Européischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

MpekpaTeHa ctonaHcka aenHocT: Ausschlussgrinde gemal §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125,
126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen:
Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde
gemald §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis
mittels Einreichung des den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder
durch Vorlage der Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden.
Im Fall von Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die
Eigenerklarung mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

HeunsnbnHeHne Ha 3agbrxeHne, CBbP3aHo C NrawaHeTo Ha gaHbum: Ausschlussgrinde
gemald §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag
ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass dem Bewerber keine zwingenden
oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf’ §§ 123, 124 GWB bekannt sind. Die
Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des den
Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der Einheitlichen
Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

TepopucTnYHM NPeCcTbNNEHNS N NPECTbMNIIEHUS, KOUTO Ca CBbP3aHu C TEPOPUCTUYHN
aenHoctu: Ausschlussgriinde geman §§ 123, 124 GWB. Die §§ 125, 126 GWB finden
Beachtung Mit dem Teilnahmeantrag ist folgende Erklarung vorzulegen: Eigenerklarung, dass
dem Bewerber keine zwingenden oder fakultativen Ausschlussgrinde gemaf §§ 123, 124
GWB bekannt sind. Die Eigenerklarung kann durch Einzelnachweis mittels Einreichung des
den Ausschreibungsunterlagen beiliegenden Formblattes 124 oder durch Vorlage der
Einheitlichen Europaischen Eigenerklarung (Teil Ill A - D) erbracht werden. Im Fall von
Bewerbergemeinschaften ist von jedem Bewerbergemeinschaftsmitglied die Eigenerklarung
mit dem Teilnahmeantrag gesondert einzureichen.

5. ObocobeHa no3nuus

5.1. O6bocob6eHa no3uuyua: LOT-0001
3arnasue: Fahrzeug
Onucanue: 3 Mannschaftstransportfahrzeuge
BbTpeweH ngeHtndukatop: LOT-0001

5.1.1. Uen
EcTtectBo Ha nopbykarta: [loctaBku
OcHoBHa knacudukauus (cpv): 34144210 MNoxxapHn konu

5.1.2. MsacTo Ha n3nbLNHeHUe
'paa: Neustadt an der Weinstralie
lNoweHckn koa: 674353

391386-2026 Page 5/13



AOMUHUCTpaTUBHO-TepUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Neustadt an der
Weinstralde, Kreisfreie Stadt (DEB36)
[Obpxasa: NepmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoABLIMKUTENTHOCT
HauvanHa pgata: 03/08/2026
KpanHa gata Ha npoabwrmkutenHoctta: 30/12/2026

5.1.6. O6wa uHdopmauma
3anaseHo y4yacTtue:
Y4yacTneTo He e 3anaseHo.
Tpsibea ga ce nocovat MMeHaTa u npodecrmoHanHaTa ksanudukaumsa Ha CnyxmtenuTe, Ha
KoMTO Lie 6bae Bb3NoXeHO U3NbIIHEHMETO Ha NopbykaTa: He ce nsmckea
[MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLLecTBeHa Nopbyka, KOMTO HE € hnHaHcupaH cbe cpeacTtea ot EC
MopbykaTa nonaga B NPUIIOXHOTO nose Ha Cnopa3yMeHneTo 3a AbpkaBHUTe nopbyku (CAM)
. ha
Ta3n obuiecTBeHa nopbyka € Noaxoasiwia u 3a mankum n cpegnn npegnpuatms (MCI1): He

5.1.7. CrpaTerm4yeckm obwecTBEHN NOPBUKHU
Llen Ha cTpaTernyecknTe obLiecTBEHN NOopbYkM: HAMa cTpaTernyecka obLiecTeseHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a noa6op
M3TOYHULM Ha KpuTepumn 3a n3dop: YeegomneHue
Kputepun: CpegeH roguwieH nepcoHan
OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Angaben zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, soweit im Formblatt 124 vorgesehen.

Kputepun: O6wy roguiieH obopoT

Onucanue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit unter
Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren, soweit dieser die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar ist, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefihrten Leistungen

Kputepun: Peructpauusa B CbOTBETEH NMPOdECHOHArNeH pernctTbp

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Bewerber oder Bieter missen je nach den
Rechtsvorschriften des Staats, in dem sie niedergelassen sind, entweder die Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staats nachweisen oder auf andere Weise die
erlaubte Berufsausubung nachweisen.

Kputepun: Peructpauus B TbproBCKM PErmcTbp

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Bewerber oder Bieter missen je nach den
Rechtsvorschriften des Staats, in dem sie niedergelassen sind, entweder die Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staats nachweisen oder auf andere Weise die
erlaubte Berufsausubung nachweisen.

5.1.10. KpuTepuu 3a Bb3naraHe
Kputepun:
Bug: KayecTtBo
HanmeHoBaHwue: Entfernung zur nachsten Vertragswerkstatt (145)
Onucanue: Die nachstgelegene Vertragswerkstatt darf nicht weiter als 35 km von Neustadt an
der WeinstralRe entfernt sein. Werkstatten im Umkreis von 5 km zum Standort des Fahrzeuges
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Lindenstralte 22, 67433 NW erhalten 50 BP Werkstatten im Umkreis von 10 km zum Standort
des Fahrzeuges Lindenstralle 22, 67433 NW erhalten 40 BP Werkstatten im Umkreis von 15
km zum Standort des Fahrzeuges Lindenstral’e 22, 67433 NW erhalten 30 BP Werkstatten im
Umkreis von 25 km zum Standort des Fahrzeuges Lindenstralle 22, 67433 NW erhalten 20 BP
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3anaraHe ¢ Terno: Terno (MpoueHTEH Asn, TOYHa BENMYMHA)
Yuncno, ceBbp3aHO C KpUTEpUSA 3a BbanaraHe: 3,8

Kputepun:

Bua: Kauectso

HavnmeHoBaHue: Garantiezeit (G2-G4)

Onucanue: Eine Garantiezeit von 36 Monaten ergibt 40 BP Eine Garantiezeit von 48 Monaten
ergibt 90 BP Eine Garantiezeit von 60 Monaten ergibt 150 BP

KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terfno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennMynHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpUTepus 3a BbanaraHe: 11,5

Kputepun:

Bua: Kavectso

HanmeHoBaHue: Servicezeit bei betriebsverhindernden Mangeln (S1)

Onucanue: Der niedrigste Wert erhalt 30 BP. Pro 30 Minuten mehr werden 5 BP abgezogen.
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmymnHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpUTEPUS 3a Bb3naraHe: 2,3

Kputepun:

Bua: Kavectso

HanmeHoBaHue: Servicezeit bei betriebsverhindernden Mangeln (S2)

Onucanue: Der niedrigste Wert erhalt 30 BP. Pro 30 Minuten mehr werden 5 BP abgezogen.
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terfno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpUTEPUS 3a Bb3naraHe: 2,3

Kputepun:

Bua: Kavectso

HanmeHoBaHwue: Servicezeit bei sonstigen, aulRer betriebsverhindernden Mangeln (S3)
Onucanue: Der niedrigste Wert erhalt 25 BP. Pro Stunde werden 5 BP abgezogen.
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennMynHa)
Yuncno, cBbp3aHO C KpUTEpPUS 3a BbanaraxHe: 1,9

Kputepun:

Bua: Kavectso

HaunmeHoBaHue: Servicezeit bei sonstigen, auller betriebsverhindernden Mangeln
Onucanue: Der niedrigste Wert erhalt 25 BP. Pro Stunde werden 5 BP abgezogen.
KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BenMynHa)
Yuncno, cBbp3aHoO C KpUTEpPUS 3a Bbanaraxe: 1,9

Kputepun:

Bua: LleHa

HanwmeHoBaHwue: Preis

Onucanue: Das kostenglnstigste Angebot, welches die im LV geforderten
Mindestanforderungen erflllt, erhalt die maximal moégliche Punktzahl von 1000 Punkten. Von
diesem Wert (nach mathematischen Rundungsregeln auf volle 100,00 Euro auf- bzw.
abgerundet) ausgehend, werden in Schritten von 500,00 Euro jeweils 20 Punkte abgezogen.
Somit ware grundsatzlich auch eine negative Bepunktung moglich.

KaTeropus Ha kpuTepusi 3a Bb3naraHe ¢ Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BenMynHa)
Yuncno, cBbp3aHo C KpUTEPUS 3a Bba3naraHe: 76,3

5.1.11. [JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha o6wecTBeHa nopbyka
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E3numn, Ha KonTo AoKkyMeHTaumaTa 3a obecTBeHaTa nopbyka € ouumnanHo JOCTbNHA:
HEMCKMU

Agpec Ha OoKyMeHTaumsiTa 3a obuiecTBeHaTa nopbuka: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e820082d2-
2564b50252b1bfa1

5.1.12. YcnoBus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopb4ka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTtpoHHO nogasaHe: PaspelueHo
Appec 3a nogaBaHe: https://www.auftragsboerse.de
E3vun, Ha konto morat ga ce nogasat opepTn Unn 3asiBNeHns 3a y4actme: HEMCKU
EnektpoHeH kaTanor: 3abpaHeHo
BapunaHTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT ga NnpeacTaBsaT noBeye oT eAHa odepTa: PaspelueHo
KpaeH cpok 3a nony4asaHe Ha ogepTn: 01/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMNEWNCKO BpeMe, LeHTpanHOeBponencko NATHO Bpeme
MpoAbmMKMTENHOCT, Npe3 KoATO odepTaTa TpsibBa Aa octaHe BanugHa: 59 [Hu
MHdopmaums, koaTo Moxe Aa 6bae AonbliHEHa cnen KpanHUA CPOK 3a noAaBaHe:
Mo npeueHka Ha KynyBaya BCUYKM NUNCBALLN JOKYMEHTWN, OTHACSALWM ce OO0 OohepeHTuTe,
MoraT Aa 6baaTt nogageHn No-KbCHO.
HonbnHutenHa nHgopmauma: Nachforderung nur, soweit gesetzlich maoglich.
MHdopmaumsna 3a obwecTBeHaTa nopbukKa:
Hata Ha oTBapsaHe: 01/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00) n3ToOMHOEBPOMNENCKO BpeME,
LEeHTpanHoOeBpONencKo NATHO Bpeme
Mscro: Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstral3e Zentrale Vergabestelle Exterstralle 6
67433 Neustadt an der Weinstralde
YcnoBua Ha goroBopa:
M3nbnHeHneTo Ha gorosopa TpsibBa a ce u3BbpLUBa B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awuTeHn paboTHn mecTa: He
EnekTtpoHHO dhakTypupaHe: PaspelueHo
LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NopbYBaHe: Aa
LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NnawjaHe: He

5.1.15. TexHukKmn
PamkoBO cnopa3symeHue:
Hsima pamkoBO cnopasymeHue
MHdopmauma 3a auHaMmnyHaTa cuctema 3a NOKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a nokymnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Meguauus v npepasrnexanaHe (obxansaHe)
OpraHnsaums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexgaHeTo (obxansaHeTo): Vergabekammern
Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
NHdopmauus 3a kpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Ein zuldssiger Nachprufungsantrag
kann bei der genannten Stelle bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Auf die
Rugepflichten des Bewerbers/Bieters gemaft § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen. Ein
Nachprufungsantrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstold gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprifungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberthrt, 2. Versto3e gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
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Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstolie gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2
GWSB bleibt unberihrt; die in § 134 Abs. 2 GWB genannte Frist von 10 Kalendertagen lauft
auch dann ab, wenn der Bieter einen Vergaberechtsversto? gemal § 160 Abs. 3 S. 1 GWB
gerugt oder die Vergabestelle eine Rige mit einem Hinweis auf § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB
zuruckgewiesen hat Ferner wird auf § 135 GWB hingewiesen.

OpraHusauums, KOATO NpegocTaBs AONbIHUTENHA MHOPMaLUA 3a npoueaypaTa 3a Bb3naraHe
: Stadt Neustadt an der WeinstralRe

OpraHnsaums, npegocTassila noseye MHopMaums 3a npouenypute 3a npernes (obxansaHe)
: Vergabekammern Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und
Weinbau

OpraHusaums, KoSATo norny4vasa 3asBrieHuaTa 3a yyactme: Stadt Neustadt an der Weinstrale

5.1. O6ocobeHa no3uyua: LOT-0002
3arnasue: Beladung
Onucanue: Beladung dreier Mannschaftstransportfahrzeuge
BbTpeweH nageHtudgumkatop: LOT-0002

5.1.1. Uen
EctectBo Ha nopbukata: [loctasku
OcHoBHa knacudukauus (cpv): 34144210 MNoxapHn konu

5.1.2. MscTo Ha n3nbriHeHue
Npaa: Neustadt an der Weinstralle
MNMoweHckn kopa: 67433
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Neustadt an der
Weinstralde, Kreisfreie Stadt (DEB36)
Obpxaea: 'epmaHus

5.1.3. OyakBaHa NpoABLITKUTENHOCT
Havanna gata: 03/08/2026
KpanHa gata Ha npogbrmxutenHoctTa: 31/12/2026

5.1.6. OO6wa nHcpopmauusn
3anaseHo y4yacTue:
YyacTmeTo He e 3anaseHo.
Tpsbea ga ce nocovat MMeHaTa U NnpodpecrmoHanHaTa Ksanugukaunsa Ha CnyxumtenuTe, Ha
KOUTO e 6bae Bb3NoXeHO U3Nb/IHEHNETO Ha NopbykaTa: He ce nsmckea
MpoekT 3a Bb3naraHe Ha obLiecTBeHa NopbYka, KOUTO He e obMHaHCcupaH cbe cpeactea ot EC
lMopbykaTa nonaga B NPUoXHOTO nose Ha CnopasyMeHneTo 3a AbpxaBHUTe nopbyku (CAM)
:ha
Tasu obwecTBeHa NopbYka e noaxogsuia u 3a manku n cpegum npeanpusatua (MCI): He

5.1.7. CrpaTernyeckm obwecTBEHN NOPBUKHN
Llen Ha cTpaTternyeckuTte obLiecTBeHn NOpbYkM: Hama cTpaTtermyecka obuecTBeHa nopbyka

5.1.9. KpuTtepuu 3a nogbop
N3ToYHMUM Ha KpuTepun 3a n3bop: YBegomneHune
Kputepuin: CpegeH roaviieH nepcoHarn
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OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Angaben zur Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren beschaftigten Arbeitskrafte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal, soweit im Formblatt 124 vorgesehen.

Kputepun: O6w roguweH obopoT

OnucaHnue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfahigkeit unter
Angaben zum Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen
Geschaftsjahren, soweit dieser die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar ist, unter
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefuhrten Leistungen

Kputepun: Pernctpauusi B CboTBeTEH NpodecrnoHaneH permctTbp

OnucaHue Ha kpuTepus 3a nogbop: Bewerber oder Bieter missen je nach den
Rechtsvorschriften des Staats, in dem sie niedergelassen sind, entweder die Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staats nachweisen oder auf andere Weise die
erlaubte Berufsausubung nachweisen.

Kputepun: Pernctpauusi B TbProBCKN permcTbp

OnucaHue Ha kpuTepusa 3a nogbop: Bewerber oder Bieter missen je nach den
Rechtsvorschriften des Staats, in dem sie niedergelassen sind, entweder die Eintragung in
einem Berufs- oder Handelsregister dieses Staats nachweisen oder auf andere Weise die
erlaubte Berufsausubung nachweisen.

5.1.10. Kputepuwu 3a Bb3naraHe
KpuTtepuin:
Bua: LleHa
HanmeHoBaHue: Preis
Onucanue: Angebotspreis
Kateropus Ha kpuTepus 3a Bb3naraHe c Terno: Terno (NpoueHTeH Asn, TOYHa BennmynHa)
Yuncno, cBbp3aHo ¢ KpuTepus 3a BbanaraHe: 100

5.1.11. [JokymeHTauus 3a Bb3naraHe Ha obwecTBeHa nopbyka
E3nuu, Ha KonTo goKyMeHTauusaTa 3a obuiecTBeHaTa nopbyka e opuumanHo AoCTbMNHa:
HEMCKM
Apgpec Ha gokyMeHTaumaTta 3a obuiectBeHaTa nopbuka: https://vergabe.vmstart.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e820082d2-
2564b50252b1bfa1

5.1.12. YcnoBusA 3a Bb3naraHe Ha obuiecTBeHa NopbUka
YcnoBus 3a nogaBaHe:
EnekTtpoHHO nogaBaHe: PaspelueHo
Appec 3a nogaBaHe: https://www.auftragsboerse.de
E3nun, Ha konto morat ga ce nogasat opepTn Unn 3asiBNEHNs 3a y4acTme: HEMCKU
EnektpoHeH kaTtanor: 3abpaHeHo
BapunaHnTtu: 3abpaHeHo
OdepeHTHTE MOraT Ja NpeacTaBsaT noBeye OT efHa odepTa: PaspelueHo
KpaeH cpok 3a nony4dasaHe Ha odepTun: 01/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00)
N3TOYHOEBPOMENCKO BpEME, LIeHTparHOeBPOnNencKo NSTHO BpemMe
MpoabmKMTENHOCT, Npe3 KoATO odpepTaTta TpsibBa Aa octaHe BanuaHa: 59 [Hu
MHdopmaums, koaTo Moxe Aa 6bae AonbiiHEHa cnen KpanHUA CPoK 3a noAaBaHe:
Mo npeueHKka Ha KynyBaya BCUYKM NUNCBALLN JOKYMEHTWN, OTHACSALMN ce A0 OohepeHTUTe,
mMoraT Aa 6baaT nogageHn No-KbCHO.
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HonbnHutenHa nHgopmauma: Nachforderung nur, soweit gesetzlich maglich.
MHdopmauma 3a obuiecTBeHaTa nopbUKa:

[aTta Ha oTtBapsHe: 01/07/2026 10:30:00 (UTC+02:00) nsarouHoeBponemncko speme,
LEeHTpanHoOeBpONenCcKo NATHO Bpeme

MsacTto: Stadtverwaltung Neustadt an der Weinstral3e Zentrale Vergabestelle Exterstralie 6
67433 Neustadt an der Weinstralde

YcnoBua Ha goroBopa:

M3nbnHeHneTo Ha goroeBopa TpsibBa Ja ce U3BbpLUBaA B paMKUTE Ha NporpamMmu 3a cb3gaBaHe
Ha 3awwmTeHn paboTHu mecTa: He

EnekTpoHHO dhakTypupaHe: PaspelueHo

LLle ce nsnonasa enekTpoHHO NOpbYBaHe: Aa

LLle ce nsnonssa enekTpoHHO NnaLjaHe: He

5.1.15. TexHuKu
PamkoBo cnopa3symeHue:
Hama pamkoBo cnopasymeHue
UHdopmaumsa 3a auHaMU4YHaTa cuctemMa 3a NoKynKu:
Hsama guHammnyHa cuctema 3a nokyrmnku

5.1.16. [donbnHuTenHa nHcgpopmauus, Mmeguaumua v npepasrnexanaHe (obxansaHe)
OpraHusauums, oTroBapsiLia 3a npepasrnexagaHeTto (o6xansaHeTo): Vergabekammern
Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
NHudopmauus 3a kpanHuTe cpokoBe 3a npepasrnexaaHe: Ein zulassiger Nachprifungsantrag
kann bei der genannten Stelle bis zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Auf die
Rugepflichten des Bewerbers/Bieters gemaf § 160 Abs. 3 GWB wird hingewiesen. Ein
Nachprufungsantrag ist unzulassig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten
Verstol3 gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprufungsantrags erkannt und
gegenuber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerugt hat;
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberihrt, 2. Verstofle gegen
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur
Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber gertgt werden, 3. Verstdlle gegen
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spatestens bis
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenuber dem Auftraggeber
gerugt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers,
einer Ruge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2
GWSB bleibt unberihrt; die in § 134 Abs. 2 GWB genannte Frist von 10 Kalendertagen lauft
auch dann ab, wenn der Bieter einen Vergaberechtsverstol3 gemalt § 160 Abs. 3 S. 1 GWB
gerugt oder die Vergabestelle eine Rige mit einem Hinweis auf § 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB
zurlckgewiesen hat Ferner wird auf § 135 GWB hingewiesen.
OpraHusauums, KOATO NpeocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaUUSA 3a npoueaypaTta 3a Bb3naraHe
: Stadt Neustadt an der WeinstralRe
OpraHusaums, npegocTtassia noseye nHopmaLmsa 3a npouenypurte 3a npernes (obxansaHe)
: Vergabekammern Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und
Weinbau
OpraHusaums, KoSTo nony4vasa 3asBrieHuaTa 3a yyactme: Stadt Neustadt an der Weinstrale

8. OpraHunsauum

8.1. ORG-7001
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OdumumanHo HanmeHoBaHue: Stadt Neustadt an der Weinstralle

PerucTtpaunoHeH Homep: 073160000000-001-82

MowieHckn agpec: Marktplatz 1

Npaa: Neustadt an der Weinstralle

MNMoweHckn kopa: 67433

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOPManHa eguHuua Ha abpxkasata (NUTS): Neustadt an der
Weinstralde, Kreisfreie Stadt (DEB36)

Obpxaea: 'epmaHusa

3BeHO 3a KOHTakKT: Bauverwaltung

EnekTpoHHa nowa: vergabe@neustadt.eu

TenedoH: +49 6321-855-1297

dakc: +49 6321-855-1219

NHTepHeT agpec: https://www.neustadt.eu/ausschreibungen

Ponu Ha Ta3un opraHusauus:

Kynysau

OpraHusauus, KOATO NpeJocTaBs AOMbIHUTENHA MHOPMaUUA 3a npoueaypaTa 3a Bb3naraHe
OpraHusauusi, KOATO nosnyyaBa 3asBreHusTa 3a ydactme

8.1. ORG-7004
OdmumanHo HanmeHoBaHue: Vergabekammern Rheinland-Pfalz Ministerium far Wirtschaft,
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
PernctpaumoHeH Homep: ID 07-0001801100000-05
MoweHckn agpec: Stiftsstralle 9
'paa: Mainz
MoweHckn koa: 55116
AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (
DEB35)
Obpxaea: 'epmaHus
EnekTpoHHa nowa: vergabekammer.rip@mwyvlw.rlp.de
Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:
OpraHusauus, oTroBapsiLia 3a npepasrinexagaHeTto (o6xansaHeTo)

8.1. ORG-7005
OdmumanHo HaumeHoBaHue: Vergabekammern Rheinland-Pfalz Ministerium fur Wirtschaft,
Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau
PernctpaunoneHn Homep: ID 07-0001801100000-05
Npag: Mainz
MoweHckn koa: 55116
AOoMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpManHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (
DEB35)
Obpxasa: NepmaHus
EnekTpoHHa nowa: vergabekammer.rip@mwvlw.rlp.de
NuTepHeT agpec: https://mwviw.rlp.de/de/ministerium/zugeordnete-institutionen
/vergabekammer/
Ponu Ha Ta3u opraHmsauus:
OpraHusaums, npegocTassiiia noseye MHopMaumsa 3a npouenypute 3a npernes (obxansaHe)

8.1. ORG-7006
OdmumanHo HaumeHosaHue: Datenservice Offentlicher Einkauf (in Verantwortung des
Beschaffungsamts des BMI)
PernctpaumoHeH Homep: 0204:994-DOEVD-83
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Npag: Bonn

lMNoweHckm koa: 53119

AOMUHUCTpaTUBHO-TEpUTOpUanHa eguHuua Ha abpxasata (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (
DEA22)

[Obpxasa: epmaHus

EnekTpoHHa nowa: noreply.esender hub@bescha.bund.de

TenedoH: +49228996100

Ponwu Ha Ta3u opraHusauus:

TED eSender

10. NMpomsaHa
Bepcusa Ha npeguwHOTO 0bsiBNeHMe, KoeTo TpsibBa ga 6bae NnpomMeHeHo

965balbf-a623-41a2-a936-63d125bc18bb-01
OcHoBHa npu4unHa 3a npomMsHara

MonpaBka Ha rpeLukn, 4onycHaTh OT KynyBaya
OnucaHve

In Los 1 - Ziffer 11 und 12 wurden "Fahrerseite" und "Beifahrerseite" vertauscht. Dies wurde in
Version 2 korrigiert. Wir bitten nur Angebote auf Version 2 der Vergabeunterlagen abzugeben
- Angebote auf Version 1 missen ausgeschlossen werden.

MHdopmauus 3a o6aBneHneTo

NaoeHTudmkaTtop/Bepcus Ha obsasneHmeTo: 967e8d1b-e04b-4265-941d-ced758fd8408 - 01
Bug Ha gopmynsapa: CbcTesaTtenHa npoueaypa

Bug o6sasnenmne: O6aBneHne 3a nopbyka Um KOHLECUSA — CTAaHAAPTEH PEXUM

MNoaBua Ha obsBreHueTo: 16

[arta Ha uanpawaHe Ha nssectuneto: 05/06/2026 08:39:46 (UTC+02:00) n3To4HOEeBpOnemncko
BpeMe, LieHTpanHoeBPONencKo NATHO Bpeme

E3numn, Ha KONTO HACTOALLOTO M3BECTUE € OPULMANTHO JOCTBMHO: HEMCKM

Homep Ha nybnukyBaHe Ha ob6aBneHneTo: 391386-2026

Homep Ha 6posa Ha OB S: 108/2026

[ata Ha ny6nuvkyBaHe: 08/06/2026
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